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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
<000 ° —

Samstag , den 18 . Mai 1901.

Alileilnng A .(Sott liMinuitehttn ). 57 . Al>on»emc»Is-V»rstrUung.

Ci)tmio i « Irrjrtnr.
Romantische Komödie in fünf Akten von Edmond Rostand.

Deutsch von Ludwig Fulda.
Leiter der Aufführung: Oswald Hancke.

Personen:
Eyrain? von Bergerac. . .
Christian von Nenvillette .
Graf Guiche
Vicomte Valvert . . . .
Madeleine Robin gen.Noxaue
Ihre Duenna
Ragneneau
Life, seine Frau . . . .
Le Bret, Cyranos Freund .
Carbon von Castel-Jalonx,

Hauptmann. . . .
Signiere

Edelleute . .Cuigy,
Brissaille, j
Montfleury,
Jodelet, Schauspieler
Mutter Marperite, j
Schwester Marthe, Nonnen
Schwester Claire, >

Kadetten

Ein Musketier
Marquis . .

*)
Alfred Gerasch.
Josef Mark.
Hugo Höcker.
Minna Höcker.
Marie Wolff.
Heinrich Reiff.
Ottilie Gerhänfer.
Wilhelm Beyer.

Wilhelm Kempf.
Siegfried Heinzel.
Ĥeinrich Schilling.

' Emil Manielok.
Adolf Hallego.
Clem. Schaarschmidt.
Luise Kachel-Bender.
Maria Genter.
Julie Schwarz.
Hermann Benediet.
August Haag.
Leopold Dahlbera?c.
Emil Hunkler.
Fritz Soot.
Louis Kull ?c.

Ein Kapuziner.
Eine Büffetdame
Ein Portier . .
Ein Bürger . .
Sein Sohn . .
Poeten . . .
Ein Taschendieb
Pagen . . . .

Schauspieler. .
Schauspielerinnen

Köche. . . .

Eine Dame
Lakaien .
Eine Schildwache
Ein Kind. . .

Wilh. Wassermann.

Wilhelm Wurm.
Albert Zöschinger.
Leopoldine Grötzingen
Erust Golde.
Heiur. Dannheimer?c.
Ludwig Kreymauu.
Frieda Meyer.
Johanna Schneider.
Hugo Bauer.
Heinrich Blank.
Magdaleue Bauer ?e.
Elise Treiber.
Luise Kling.
Marie Nock.
Anna Häns.
Amalie Kirchmeyer.
Frieda Krausemann zc.
Auguste Klumpp.
Jakob Weib.
Fritz Weiß.
Hugo Bauer.
Marie Goldstein.

Edelleute. Kadetten. Bi'irger. Schauspieler. Musiker. Taschendiebe. Damen. Dienerinnen. Nonnen.

Die ersten vier Akte spielen im Jahre 1640, der fünfte  Akt  1655.

*) Cyrano v. Bergerac: Baumann  vom Stadttheater in Magdeburg
als Gast.

Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung:  halb  7  Uhr.

Der freie Eintritt ist f iir heute aufgehoben.

Mittel -Preise.
Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn

der Vorstellung einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu oerwehren.

Sonntag , den 19. Mai.  Siclicnzchutc Vorstellung außer Abonnement.
Die Meistersinger von Nürnberg.  In drei Aufzügen von Richard Wagner.

Hans Sachs : üarl Scheiden«antel, Kammersänger, Dresden. Beckmesser: iriij Friedrichs, Bayreuth.
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